
Einladung zur Vorstellung des Programmes 
„FaireKITA Baden-Württemberg“  
 
12. Juli 2024 um 14:00 – 16:00 Uhr  
Haus der Region (M 1, 4-5 | 68161 Mannheim) 
 
Liebe Erzieherinnen und Erzieher in der Metropolregion Rhein-Neckar,  
 
das Entwicklungspädagogisches Informationszentrum (EPiZ) lädt gemeinsam mit dem Verband Region 
Rhein-Neckar zur Vorstellung des Programmes „FaireKITA Baden-Württemberg“ ein.  
 
Bereits 2014 wurde in der Metropolregion Rhein-Neckar das umweltpädagogische Projekt „Kleiner 
Daumen – große Wirkung: Klimaschutz im Kindergarten“ erfolgreich umgesetzt. Dabei hat der 
Verband Region Rhein-Neckar pädagogische Fachkräfte in den Kindertagesstätten in der Rhein-
Neckar-Region unterstützt, ihre Schützlinge frühzeitig für den Klimaschutz zu sensibilisieren.  
 
Ein weiterer wichtiger Aspekt in unserer Gesellschaft ist der faire Handel. Die Metropolregion Rhein-
Neckar ist seit gut einem Jahr eine zertifizierte faire Region und auch viele Städte, in denen sich Ihre 
Kindergärten befinden, sind als Fairtrade-Towns ausgezeichnet. Ein wesentliches Anliegen der 
Fairtrade-Town-Kampagne ist es, Bildung für Nachhaltige Entwicklung (BNE)* in den 
Bildungseinrichtungen zu fördern. BNE und Globales Lernen regen dazu an, sich bewusst und kritisch 
mit unserem Lebensstil auseinanderzusetzen, Veränderung anzustoßen, nachhaltiges und 
weltbewusstes Handeln zu stärken sowie die Welt im Kleinen und im Großen mitzugestalten.  
 
In diesem Zusammenhang bietet das Programm FaireKITA Baden-Württemberg eine Vielfalt an 
Anknüpfungspunkten und Angeboten für die Praxis: 
 

- Das Programm FaireKITA bietet Fortbildungen, Materialien, Beratung und Austausch zwischen 
Pädagog*innen (regional sowie auf Landes- und Bundesebene) an. 

- In einer FaireKITA gehören Bildung für nachhaltige Entwicklung (BNE), Globales Lernen und 
der Faire Handel zum Alltag der Kinder. Eine FaireKITA öffnet Lernräume für 
Selbstwirksamkeit, Kreativität und Gerechtigkeit. Kinder lernen die Welt im Kleinen und im 
Großen nachhaltig und weltbewusst mitzugestalten – auf spielerische, entwicklungsgerechte 
sowie kreative Art und Weise.  

- Kinder werfen gemeinsam mit ihren Erzieher*innen einen Blick über den Tellerrand. Sie 
erkunden die Herkunft der Lebensmittel und Dinge, die sie umgeben und erfahren einiges 
über das Leben der Menschen und Familien in anderen Teilen der Welt, die z. B. Baumwolle 
für unsere T-Shirts, Früchte, Kakao für die Schokolade oder Nüsse anbauen.  

Über 60 Einrichtungen haben sich bereits auf den Weg zur FaireKITA gemacht. Wir freuen uns, wenn 

Sie dem Beispiel folgen und begleiten Sie gerne dabei. 

Weitere Informationen unter: www.fairekita-bw.de und www.rhein-neckar-fair.de.  

Anmeldung unter: FaireKITA 

*Hinweis: Laut aktuellem Kenntnisstand wird sich BNE im weiterentwickelten Orientierungsplan als eines von 
vier Handlungsprinzipien (BNE, Inklusion, Kinderschutz/Kinderrechte und Partizipation) wie ein „Roter Faden“ 
durch alle Bereiche ziehen.      

Eine gemeinsame Veranstaltung von: 

  

http://www.fairekita-bw.de/
http://www.rhein-neckar-fair.de/
https://umfragen.digitale-mrn.de/639878?lang=de


 

 
 
Ablauf 
14:00h  Begrüßung  

14:15h  Rückblick auf andere Programme und kurzer regionaler Impuls  

14:30h Projektvorstellung „FaireKITA Baden-Württemberg“ mit Informationen zu den 

Inhalten und Kriterien und Praxisbeispiel von der FairenKITA Buchen 

15:15h Weiteren Angeboten für die KITA-Praxis vom EPiZ Reutlingen 

15:30h Austausch und Vernetzung bei Kaffee 

16:00h  Veranstaltungsende 


